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Baugebie t: „He lte r Dam m  Nord  - Te il II„ 

Plan Nr. 91.5 ge m äß § 13a BauGB Maßstab 1:1000 

Aufge ste llt d urch : 
S tad t Me ppe n, Fach be re ich  S tad tplanung 

Proje ktve rantw ortung: 
 

                                 gez. Giese 

Proje ktbearbe itung: 
 

                                      gez. Scherp 
Verfa hren ssta n d: Sa tzun g 

 

S TADT MEPPEN 

®

0 30 60 90 12015
Meter

§

 

Ka rten grun dla ge: L iegen scha ftska rte   Ma ßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us den  Geob a sisda ten  der Niedersächsischen  
     Verm essun gs- un d Ka ta sterverwa ltun g  © 2020 
        
L a n desa m t für Geoin form a tion  un d 
L a n den twicklun g Niedersa chsen , Region a ldirektion  Meppen  
 
An ga b en  un d Präsen ta tion en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s sin d durch da s Niedersächsische Gesetz 
üb er da s a m tliche Verm essun gswesen  (NVerm G) sowie durch da s Gesetz üb er U rheb errecht un d verwa n d-
te Schutzrechte (U rheb errechtsgesetz) gesetzlich geschützt. 
Die Verwertun g für n ichteigen e oder für wirtscha ftliche Z wecke un d die öffen tliche Wiederga b e von  An g a -
b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  Sta n da rdpräsen ta tion en  ist n ur m it Erla ub n is der zustän -
digen  Verm essun gs- un d Ka ta sterb ehörde zulässig. Kein er Erla ub n is b eda rf: 
 Die Verwertun g von  An ga b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  Sta n da rdpräsen ta tion en  für Aufga b en  
des üb ertra gen en  Wirkun gskreises durch kom m un a le Körperscha ften , 

 Die öffen tliche Wiederga b e von  An ga b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  Sta n da rdpräsen ta tion en  
durch kom m un a le Körperscha ften , soweit diese im  Ra hm en  ihrer Aufga b en erfüllun g eigen e In form a tion en  für Drit-
te b ereitstellen . (Auszug a us § 5 Ab sa tz 3 NVerm G) 

PRÄAMBEL 
 
Aufgrun d des § 1 Ab s.3, § 10 un d § 13a  des Ba ugesetzb uches (Ba uGB) i.V. m it §§ 10 un d 58 des 
Nds. Kom m un a lverfa ssun gsgesetzes (NKom VG) ha t der Ra t der Sta dt Meppen  dieser Beb a u-
un gspla n  Nr. 91.5 im  b eschleun igten  Verfa hren , b estehen d a us der Pla n zeichn un g un d den  n e-
b en stehen den  pla n un gsrechtlichen , textlichen  Festsetzun gen, a ls Sa tzun g b eschlossen . 
 
Sta dt Meppen  
Meppen , den  16. Juli 2021    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister  
 

Ve rfah re nsve rm e rke: 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der Sta dt Meppen  ha t in  sein er Sitzun g a m  16. Ja n ua r 2020 die Auf-
stellun g des Beb a uun gspla n es Nr. 91.5 b eschlossen . Der Aufstellun gsb eschluss ist gem . § 2 
Ab s.1 Ba uGB a m  22. Feb rua r 2020 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden . 
Die frühzeitige Beteiligun g der Ö ffen tlichkeit gem . § 13a  Ab s. 3 Nr. 2 Ba uGB i.V.m . § 3 Ab s.1 
Ba uGB ha t a m  27. Feb rua r 2020 sta ttgefun den .  
 
Meppen , den  16. Juli 2021    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der Sta dt Meppen  ha t in  sein er Sitzun g a m  04. Feb rua r 2021 dem  
En twurf des Beb a uun gspla n es Nr. 91.5 un d der Begrün dun g zugestim m t un d die öffen tliche Aus-
legun g gem . § 3 Ab s.2 Ba uGB b eschlossen . Ort un d Da uer der öffen tlichen  Auslegun g wurden  a m  
13. Feb rua r 2021 ortsüb lich b eka n n tgem a cht. Der En twurf des Beb a uun gspla n es un d der Be-
grün dun g ha b en  vom  23. Feb rua r 2021 b is zum  26. März 2021 gem . § 3 Ab s.2 Ba uGB öffen tlich 
a usgelegen . 
 
Meppen , den  16. Juli 2021    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
Der Ra t der Sta dt Meppen  ha t diesen  Beb a uun gspla n  Nr. 91.5 in  sein er Sitzun g a m  15. Juli 2021 
a ls Sa tzun g (§ 10 un d § 13a  Ba uGB) sowie die Begrün dun g b eschlossen . 
 
Meppen , den  16. Juli 2021    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
 
Beka n n tgem a cht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in  Verb in dun g m it § 13a  Ba uGB a m  13. August 2021 im  
Am tsb la tt Nr. 18 für den  L a n dkreis Em sla n d. Dieser Beb a uun gspla n  Nr. 91.5 ist da m it a m  13. Au-
gust 2021 rechtsverb in dlich geworden . 
 
Meppen , den  25. August 2021   (L .S.)   gez. Giese 
          Bürgerm eister i.A. 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a ch In kra fttreten  des Beb a uun gspla n es ist die Verletzun g von Vorschrif-
ten  gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta n dekom m en  dieses Beb a uun gspla n es -n icht- gelten d 
gem a cht worden . 
 
Meppen , den              
          Bürgerm eister i.A. 
 

Planungsre ch tlich e  Textlich e  Fe stse tzunge n 
 

1. Art d e r baulich e n Nutzung 
In  dem  ein geschrän kten  Gewerb egeb iet GEe sin d n ur solche Betrieb e un d An la gen  zu-
lässig, die n a ch ihrem  Störgra d im  Mischgeb iet zulässig sin d. 
 

2. Aussch luss von Einze lh and e lsbe trie be n m it inne nstad tre le vante n Ware nsortim en-
te n 
In  dem  ein geschrän kten  Gewerb egeb iet GEe n a ch § 8 Ba uNVO sin d n a ch § 1 Ab s. 5 in  
Verb in dun g m it § 1 Ab s. 9 Ba uNVO Ein zelha n delsb etrieb e m it in n en sta dtreleva n ten  Wa -
ren sortim en ten  a usgeschlossen. In n en sta dtreleva n te Wa ren sortim en te sin d Wa ren grup-
pen , die sich durch ein en  gerin gen  Flächen a n spruch, ein e Na chfra ge im  Z usa m m en ha n g 
m it a n deren  typischen  In n en sta dtn utzun gen  un d ein en  prob lem losen  T ra n sport a uszeich-
n en . Als in n en sta dtreleva n te Wa ren sortim en te gelten  Ein zelhan delsb etrieb e folgen der 
Wa ren b ereiche: 
 
Inne nstad tre le vante  S ortim e nte 
_  Sa n itätswa ren , m edizin ische, orthopädische Artikel 
_ Bücher 
_ Ba stela rtikel, Schreib wa ren 
_ Spielwa ren  
_ Bekleidun g (Herren , Da m en , Kin der / Säuglin ge), Wäsche, Sportb ekleidun g  
_ Wolle, Kurzwa ren , Ha n da rb eiten , Stoffe,  
_ Schuhe (in kl. Sportschuhe), L ederwa ren 
_ Ha usha ltswa ren , Gla s / Porzella n  / Kera m ik, Korb wa ren 
_ Kun stgewerb e, Bilder / Ra hm en  / Spiegel 
_ Ha us- / T ischwäsche, Bettwäsche (Bettb ezüge, L a cken ), Z ierkissen , Ba dtextilien 
_ U hren , Schm uck  
_ Optik, Akustik 
_ Musika lien , Musikin strum en te 
_ Mün zen , Briefm a rken , Poka le 
_ Ba b y-, Kin dera rtikel (Klein teile wie Schn uller, Fla schen ) 
_ Elektroklein geräte (Klein geräte wie Mixer, Bügeleisen ) , Medien  (= U n terha ltun gs-, 
Kom m un ika tion selektron ik, Com puter, Foto) 

_ Sport- / Ca m pin ga rtikel (Klein teile wie Bälle, Ca m pin ggeschirr, Schla fsäcke) 
 
3. Ve rkaufsräum e  von Be trie be n 
Ab weichen d von  Nr. 1 sin d a n gegliederte Verka ufsräum e von  Ha n dwerksb etrieb en  oder 
produzieren den  Gewerb eb etrieb en  der eigen en  Bra n chen  m it n icht m ehr a ls 100 qm  Ver-
ka ufsfläche zulässig. 
 

4. Aussch luss Ve rgnügungsstätte n 
Die gem äß § 8 Ab s. 3 Nr. 3 Ba uNVO a usn a hm sweise zulässigen  Vergn ügun gsstätten  
werden  a uf der Grun dla ge von  § 1 Ab s. 6 Ba uNVO a usgeschlossen . 
 

5. Gebäud e h öh e n 
Die festgesetzte m a xim a le Geb äudehöhe üb er Norm a lhöhen n ull (GH m a x. 22 m  ü. NHN) 
da rf n icht üb erschritten  werden . Sie wird defin iert a ls Firstob erka n te b zw. höchster Pun kt 
der Da chha ut. Die zulässige Geb äudehöhe da rf a usn a hm sweise durch erforderliche un -
tergeordn ete Aufb a uten  für Geb äudetechn ik um  m a x. 3,0 m  üb erschritten  werden 
 

6. Be trie bsle ite rw oh ne n 
ln  dem  Beb a uun gspla n  sin d Wohn un gen  für Aufsichts- un d Bereitscha ftsperson en  sowie 
für Betrieb sin ha b er un d Betrieb sleiter n icht zulässig. 
 

7. Obe rfläch e ne ntw ässe rung 
Da s un b ela stete Ob erflächen wa sser im  Bereich der priva ten  Grun dstücksflächen  m uss 
zur Versickerun g geb ra cht werden . Z ur Gewährleistun g des a usreichen den  Versicke-
run gsvolum en s b ei Ob erflächen wa sserspitzen  werden  grun dstücksb ezogen  zusätzliche 
Rückha ltea n la gen  em pfohlen  (z.B. Z istern e, Wa sserb ecken ). 
 

8. Ve rsorgungsle itunge n 
Versorgun gsleitun gen  jeder Art sin d un terirdisch zu verlegen . 

Hinw e ise 
 

1. Ge se tzlich e Grund lage 
Für diesen  Beb a uun gspla n  sin d da s Ba ugesetzb uch (Ba uGB), die Ba un utzun gsverordn un g 
(Ba uNVO) un d die Pla n zeichen verordn un g 1990 (Pla n zV 90) in  den  jeweils gelten den  Fas-
sun gen  a n zuwen den . 
 

2. Abfalle ntsorgung 
Die En tsorgun g der im  Pla n geb iet a n fa llen den  Ab fälle erfolgt en tsprechen d den  a b fa llrechtli-
chen  Bestim m un gen  sowie der jeweils gültigen  Sa tzun g zur Ab fa llen tsorgun g des L a n dkreises 
Em sla n d. T räger der öffen tlichen  Ab fa llen tsorgun g ist der L a n dkreis Em sla n d. 
 

3. S ich td re ie cke 
Die da rgestellten  Sichtdreiecke sin d von  jeder sichtb ehin dern den  Nutzun g un d Bepfla n zun g 
von  m ehr a ls 0,80 m  üb er dem  Stra ßen n ivea u freizuha lten  (a usgen om m en  sin d ein zeln e 
Hochstäm m e). 
 

4. De nkm alsch utz 
Sollten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erda rb eiten  ur- un d frühgeschichtliche Boden fun de (da s 
kön n ten  u.a . sein : T on gefäßscherb en , Holzkohlea n sa m m lun gen , Schla cken  sowie a uffällige 
Boden verfärb un gen  un d Stein kon zen tra tion en , a uch gerin ge Spuren  solcher Fun de) gem a cht 
werden , sin d diese gem äß §14 Ab s. 1 des Nds. Den km a lschutzgesetzes (NDSchG) m elde-
pflichtig un d m üssen  der un teren  Den km a lschutzb ehörde der Sta dt Meppen  un verzüglich ge-
m eldet werden . 
Meldepflichtig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  oder der U ntern ehm er. Boden fun de un d 
Fun dstellen  sin d n a ch § 14 Ab s. 2 des NDSchG b is zum  Ab la uf von  4 Werkta gen  n a ch der 
An zeige un verän dert zu la ssen , b zw. für ihren  Schutz ist Sorge zu tra gen , wen n  n icht die 
Den km a lschutzb ehörde vorher die Fortsetzun g der Arb eit gesta ttet. 
 

5. Wid m ungsve rfügung 
Für die n och n icht dem  öffen tlichen  Verkehr gewidm eten  festgesetzten  öffen tlichen  Verkehrs-
flächen  wird gem . § 6 Ab s.5 Nds. Stra ßen gesetz verfügt, da ss die Widm un g m it der Verkehrs-
üb erga b e wirksa m  wird. 
 

6. Risikogebie te  auße rh alb von Übe rsch w e m m ungsgebie te n 
Da s Pla n geb iet liegt b ereichsweise in n erha lb  ein es Risikogeb ietes (§ 78b  WHG) a ußerha lb  
des gesetzlich festgesetzten  Üb erschwem m un gsgeb ietes der Em s. Ein  Risikogeb iet ist ein  
Geb iet, welches b ei ein em  Hochwa sser m it sehr n iedriger Wa hrschein lichkeit oder b ei Extre-
m ereign issen  üb erflutet werden  ka n n . Ein e b a uliche En twicklun g in n erha lb  ein es Risikogeb ie-
tes ist m öglich. Bei dem  Pla n geb iet ha n delt es sich um  ein en  T eil ein es pla n un gsrechtlich be-
reits gesicherten  Bereich der Sta dt Meppen , der fa st vollstän dig b ereits ein er b a ulichen  Nut-
zun g un terliegt. Die Vorga b en  des § 78b  (1) Nr. 1, „Der Schutz von  L eb en  un d Gesun dheit 
un d die Verm eidun g erheb licher Sa chschäden “, sin d im  Ra hm en  n a chfolgen der Ausführun gs- 
/ Erschließun gspla n un gen  zu b erücksichtigen . 
 

7. Ve rke h rslärm  und  Ve rke h rssich e rh e it 
Von  der Kreisstra ße 243 kön n en  Em ission en  a usgehen . Für die in  Ken n tn is dieses Sa chver-
ha ltes errichteten  b a ulichen  An la gen  kön n en  gegen üb er dem  T räger der Stra ßen b a ula st kei-
n erlei En tschädigun gsa n sprüche hin sichtlich des Im m ission sschutzes gelten d gem a cht wer-
den . Es ist sicherzustellen , da ss von  der Gesa m ta n la ge kein e Ein wirkun gen  durch Blen dun g, 
L icht, Ra uch un d Son stiges a uf die Kreisstra ße 203 ein treten , welche die Sicherheit, Ordn un g 
un d L eichtigkeit des Verkehrs b eein trächtigen  kön n en . 
 

8. Be lange d e r DB 
Alle Neua n pfla n zun gen  im  Na chb a rb ereich von  Ba hn a n la gen , in sb eson dere Gleisen , m üssen  
den  Bela n gen  der Sicherheit des Eisen b a hn b etrieb es en tsprechen . Z u den  Min destpfla n za b -
stän den  ist die DB Richtlin ie (Ril) 882 „L a n dscha ftspflege un d Vegeta tion skon trolle“ zu b ea ch-
ten . Durch den  Eisen b a hn b etrieb  un d die Erha ltun g der Ba hn a n la gen  en tstehen  Em ission en  
(in sb eson dere L uft- un d Körperscha ll, Ab ga se, Fun ken flug, Ab rieb e z.B. durch Brem sstäub e, 
elektrische Beein flussun gen  durch m a gn etische Felder etc.), die zu Im m ission en  a n  b en a ch-
b a rter Beb a uun g führen  kön n en . Even tuell erforderliche Schutzm a ßn a hm en  gegen  diese Ein -
wirkun gen  a us dem  Ba hn b etrieb  sin d b ei den  Ba uvorha b en  zu b erücksichtigen. In  un m ittelb a -
rer Nähe der elektrifizierten  Ba hn strecke oder Ba hn strom leitun gen  ist m it der Beein flussun g 
von  Mon itoren , m edizin ischen  U n tersuchun gsgeräten  un d a n deren  a uf m a gn etische Felder 
em pfin dlichen  Geräten  zu rechn en . Es ob liegt dem  Ba uherrn , für en tsprechen de Schutzvor-
kehrun gen  zu sorgen . Die späteren  An träge a uf Ba ugen ehm igun g für den  Geltun gsb ereich 
sin d der Deutschen  Ba hn  AG, DB Im m ob ilien , ern eut zur Stellun gn a hm e vorzulegen. 

1. Art d e r baulich e n Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)

Gewerb egeb iete

ein geschrän kte Gewerb egeb iete
Gewerb egeb iete Ba ufen ster (üb erb a ub a re Flächen )

3. Bauw e ise , Baulinie n, Baugre nze n (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

Ba ugren ze
4. Ve rke h rsfläch e n (§ 9 (1) Nr. 11 und  (6) BauGB)

Stra ßen verkehrsflächen
Stra ßen b egren zun gslin ie 
-a uch gegen üb er Verkehrsflächen  b eson derer Z weckb estim m un g-

 Verkehrsflächen  b eson derer Z weckb estim m un g

!s Fuß- un d Ra dweg

5. Grünfläch e n  (§ 9 (1) Nr.15 und  (6) BauGB)

Ö ffen tliche Grün flächen")ö

6. S onstige  Planze ich e n

Ba ub eschrän kun gszon e 40m  a b  Fa hrb a hn ka n te
Ba uverb otszon e 20m  a b  Fa hrb a hn ka n te
Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereichs des Beb a uun gspla n s

Planze ich e ne rklärung

GEe

2. Maß d e r baulich e n Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)
Grun dflächen za hl, Höchstm a ß

? An za hl der Vollgeschosse, Höchstm a ß

Å a b weichen de Ba uweise (es gilt die offen e Ba uweise; a b weichen d
hiervon  sin d Geb äude von  üb er 50 m  L än ge zulässig)

GRZ  0,8
Nach rich tlich e  Übe rnah m e  (Darste llung oh ne  Norm ch arakte r)

Risikogeb iet a ußerha lb  von  Üb erschwem m un gsgeb ieten
(§ 78b  Ab s. 1 WHG)

Sichtdreieck (z.B. 10 m  / 70 m )


